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Hier
 

kann Ihre Werbung stehen! 
Bei Interesse wenden Sie sich 

bitte vertrauensvoll an uns:

bugkorb-anzeigen@lmc-luebeck.de 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

LŸbecker Motorboot-Club e.V.
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Lübecker Motorboot - Club e.V.
1. Vorsitzender: Stefan Brockmann  

0176 - 557 203 45 / hafen@lmc-luebeck.de

2. Vorsitzender: Peter Stamer  
0157 - 88 77 54 02 / vizepraesident@lmc-luebeck.de

Schatzmeister: Peter Kalbitz
0159 - 01 12 86 27 / schatzmeister@lmc-luebeck.de

Hafenmeister: Udo Stark 
0174 - 670 94 58 / 0451 - 8 55 58 / hafenmeister@lmc-luebeck.de

Clubheim: De Lüb‘sche Schut an der Lachswehr
0451 - 929 962 72 oder 0152 - 559 009 37



Vorwort 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Liebe Clubfreundinnen, liebe Clubfreunde, liebe Leser,

nun ist es soweit, mein letztes Vorwort in unserem Bugkorb. 
Ich blicke auf 5 1/2 Jahre Redaktionsleitung und Vorstands-
arbeit zurück, die mir sehr viel Spaß gemacht haben. Vielen 
Dank an unsere treuen Leserinnen und Leser, vielen Dank 
für konstruktive Kritik, vielen Dank für Eure Beiträge, die den 
Bugkorb immer wieder bunt gemacht haben. Danke auch und 
vor allem an das Redaktionsteam und an meine 
Wegbegleiter der ersten Stunde, ohne die es diese Zeitschrift 
nicht gäbe.

Nachdem ich auf unserer Mitgliederversammlung am 10. November meinen Hut in 
den Ring geworfen habe, durfte ich den Staffelstab an Renate Schöttler überreichen. 
Ich bin sehr froh, mit Renate jemanden für die Redaktionsleitung gewonnen zu 
haben, der neben einer großen Motivation einen großartigen Background aus ihrem 
beruflichen Werdegang mitbringt. Renate, ich wünsche Dir und damit dem Bugkorb 
von Herzen viel Erfolg, eine Menge Spaß und begeisterte Leserinnen und Leser! 

So sage ich Euch mit leichtem Herzen „Tschüss“!

Stefanie Stark,  
Redaktion Im Bugkorb

Liebe Club-Mitgliederinnen und -Mitglieder, liebe Leser,

es ist mir eine außerordentliche Freude und Ehre, mich als 
neue Redaktionsleiterin des Bugkorbs vorstellen zu dürfen. 
Ich übernehme diese verantwortungsvolle Aufgabe von Steffi 
mit großem Engagement und möchte mich an dieser Stelle 
noch einmal bei allen Mitgliedern für ihr Vertrauen bei der 
diesjährigen Wahl bedanken.

Der LMC hat eine langjährige Geschichte und eine 
großartige Gemeinschaft von Bootsliebhabern. Als Mitglied bin ich stolz darauf, die 
Geschichten, Erfahrungen und Ereignisse der Clubmitglieder festzuhalten. Von 
daher freue ich mich darauf, gemeinsam mit Euch die kommenden Ausgaben zu 
gestalten und stehe stets für Anregungen, Feedback und Ideen zur Verfügung.

Einen besonderen Dank möchte ich zum Schluss noch Steffi und dem 
Redaktionsteam aussprechen. Steffi bleibt der Redaktion erst einmal mit ihrem 
Wissen und ihrer Expertise erhalten. Vielen Dank, liebe Steffi. 

Das Redaktionsteam hat mich vom ersten Tag an mit offenen Armen empfangen. 
Hier merkt man wieder den Zusammenhalt und die Herzlichkeit der Clubmitglieder. 
Ich freue mich, zusammen mit Euch den Bugkorb gestalten zu dürfen.

Renate Schöttler 
Redaktionsleitung Im Bugkorb
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Mi., 06.12.2023, 18:00 Uhr Stammtisch auf der Schute 
Anmeldung über unsere LMC-Webseite 
Rückfragen an das Event-Team 
Telefon: 0170 - 8220970

Fr., 08.12.2023, 18:00 Uhr Abendessen der LMC-Frauen  
Anmeldung bei Moni Fietkau unter 
Telefon: 0179 - 66 107 89

Mi., 03.01.2024, 18:00 Uhr Stammtisch auf der Schute 
Anmeldung über unsere LMC-Webseite 
Rückfragen an das Event-Team 
Telefon: 0170 - 8220970 

Fr., 12.01.2024, 18:00 Uhr Grünkohlessen auf der Schute 
Anmeldung über unsere LMC-Webseite 
Rückfragen an das Event-Team 
Telefon: 0170 - 8220970

Sa., 13.01.2024, 18:00 Uhr Abendessen der LMC-Frauen  
Anmeldung bei Moni Fietkau unter 
Telefon: 0179 - 66 107 89

Fr., 09.02.2024, 18:00 Uhr Abendessen der LMC-Frauen  
Anmeldung bei Moni Fietkau unter 
Telefon: 0179 - 66 107 89

 
- Ausdrücklich unter Vorbehalt -
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Gerade erst hatten wir unsere Boote aus dem Wasser geholt und uns alle 
voneinander verabschiedet, da stand schon das nächste Event an. Unsere 
diesjährige Herbst-Mitgliederversammlung am 10. November 2023. Wir trafen uns 
wieder einmal in neuen Räumlichkeiten, und zwar im Rittersaal im Sportpark 
Hülshorst. Eine gemütliche und große Location, die ordentlich Platz für uns alle bot. 
Den brauchten wir auch, denn an dem Abend trafen sich 91 stimmberechtigte und 
gut gelaunte LMCer. Vorab gab es natürlich wieder die Möglichkeit, sich aus dem 
umfangreichen Angebot des Sportparks etwas Leckeres zu essen zu bestellen.


Ziemlich pünktlich um 19.05 Uhr wurden die letzten Teller abgeräumt und Stefan 
Brockmann konnte die Versammlung eröffnen. Zum ersten Punkt „Ehrungen“ 
erhoben wir uns alle von den Stühlen, denn Stefan begann mit den Abschiedsworten 
für Peter Knoop, der sich im September auf seine letzte große Reise begeben hat. 
Anschließend wurden die Ehrennadeln verliehen.


Sozusagen Silberhochzeit mit dem LMC feierten Irmgard Schütz, Horst Rux und 
Michael Stumpf. Für ihre 25 Jahre Mitgliedschaft wurden alle von Stefan „genadelt“, 
wie er so passend scherzte.


Dann gab es für beeindruckende 50 Jahre Mitgliedschaft die goldene Nadel für 
Ingrid und Robert Gieth sen. und für Werner Raht. Wir gratulieren euch allen ganz 
herzlich zu diesen tollen Jubiläen.

Stefan ruft unsere Jubilare zur Ehrung nach vorn. Er steckt ihnen die 
silbernen und goldenen LMC-Nadeln an. 

Bitte umblättern
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Für alle gut zu sehen war, dass diesmal unser „Internet-Fuzzi“ Marc seine Finger im 
organisatorischen Teil der Versammlung hatte. Es gab nämlich einen Beamer und 
schöne große Bilder an der Wand. Marc fing dann auch gleich mit dem Thema an, 
das uns alle sehr beschäftigt hatte und an diesem Abend immer wieder zur Sprache 
kam: die Sturmflut - oder wie Marc sagte: „Wir hatten Land unter“. In dieser 
schlimmen, langen Nacht des 20. Oktober 2023 hatten sich fünf Clubkollegen ganz 
besonders mit vollem Einsatz - mit Wathosen und Schlauchbooten - um die Boote, 
die noch im Wasser lagen, gekümmert. Unser aller Dank gilt unseren LMC-Helden 
Steffen Budde, Nils Sinzig, Christian Davids, Thomas Becker und Udo Stark. Das 
war ein unglaublich selbstloser und sicherlich nicht einfacher Einsatz, den ihr da für 
uns alle geleistet habt. Auf Marcs Bestreben gab es eine kleine Sammlung, sodass 
er den fünf Jungs als Dankeschön von allen LMCern ein cooles LMC-T-Shirt und 
einen Gutschein für einen Restaurantbesuch mit ihren Partnerinnen überreichen 
konnte.


 

Danach ging es zurück zu unserer Tagesordnung. 


Stefan begann mit den Berichten aus dem Vorstand. Im Hinblick auf den Unfrieden, 
die Kriege und die vielen Unruhen auf der ganzen Welt sagte Stefan zu uns: „Der 
Vereinsfrieden ist unser höchstes Gut.“ Und wie recht er hat. Der Frieden fängt in 
unserer kleinen Gemeinschaft, in unseren Familien und an unseren Arbeitsplätzen 
an.

v.l.n.r.: Nils Sinzig, Steffen Budde, Christian Davids, 
Udo Stark, Thomas Becker
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Ganz wichtig war natürlich auch die Termin-Bekanntgabe für das Abslippen am 12. 
und 13. April 2024. Die Vorfreude ist doch immer die schönste Freude.


Nach Stefan berichtete noch der restliche Vorstand. Das könnt Ihr alles im Detail im 
Protokoll nachlesen.


Ja, und dann war da noch der Bericht unserer Presse- und Informationsleiterin Steffi 
Stark.


Wie angekündigt legte Steffi an dem Abend offiziell ihr Amt nieder; sehr zum 
Bedauern des gesamten Redaktionsteams. Wir danken Dir, liebe Steffi, für die 
schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit. Wir hatten doch immer viel Spaß 
zusammen. Du wirst uns in der Redaktion sehr, sehr fehlen. Aber wir danken Dir 
auch dafür, dass Du uns gleichzeitig eine so passende, tolle Nachfolgerin empfohlen 
hast. Dies war jetzt sozusagen in eigener Sache.


Auch an diesem Abend standen wieder Wahlen an. Unser Lieblings-Wahlleiter Gerd 
hatte diesmal eine einfache Aufgabe und beide Wahlen gingen zügig und 
unkompliziert über die Bühne. An dieser Stelle möchten wir Peter Stamer und 
Renate Schöttler zu ihrer Wahl gratulieren und ihnen viel Erfolg für die nächsten 
Jahre wünschen.

Marc Glück (Organisation), Bernd Blunk (Umwelt), Stefan Brockmann 
(Vorsitzender), Renate Schöttler (Presse), Peter Stamer (2. Vorsitzender), 
Peter Berger (Fahrten), Thomas Becker (Technik), Peter Kalbitz 
(Schatzmeister). Wir wünschen dem Vorstand eine tolle Zusammenarbeit!

Bitte umblättern
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Dann kam ein nahezu historischer Moment. Unser weltbester Hafenmeister Udo 
nahm sich das Mikro und brach eine Lanze für unseren Vorstand. Er hat uns wohl 
allen aus der Seele gesprochen, als er jedem einzelnen einen Dank für den 
unermüdlichen Einsatz, manchmal auch unter schwierigen Bedingungen, 
ausgesprochen hat. Besonderer Dank ging an seine Frau Steffi, die nicht nur als 
Redaktionsleiterin viel geleistet hat, sondern auch ihm stets zur Seite steht. So wie 
Udo nun mal ist, durfte jedes weitere Vorstandsmitglied zu ihm nach vorn kommen 
und sich eine Blume und eine herzliche Umarmung abholen. Diese rührende Geste 
wurde mit geradezu frenetischem Applaus von uns allen bedacht. 


Anschließend schloss unser 1. Vorsitzender offiziell diese harmonische 
Mitgliederversammlung und verabschiedete uns in eine hoffentlich ruhige 
Wintersaison.


Sabine von Schachtmeyer 
Redaktion

Udo bedankt sich beim Vorstand für dessen viele ehrenamtliche 
Stunden, die für den Verein und damit für uns alle investiert werden. 
Hier überreicht er Stefan, der sichtlich überrascht ist, eine der Blumen. 



Nachlese Aufslippen 2023 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Am 13. und 14. Oktober haben wir im Stadtgraben aufgeslippt. Der Termin war 
perfekt vorbereitet, alle Beteiligten waren am Freitag rechtzeitig vor Ort und die 
Boote wurden Zug um Zug an Land gekrant. Die Kolonne, der Kranführer, die Eigner 
- alle Rädchen griffen so gut ineinander, dass am Ende der für Freitag geplanten 
Boote noch viel Zeit übrig war. Also wurden kurzerhand die Eigner informiert, die am 
Samstag als erste eingeplant waren, da sie vorgezogen werden sollten auf 
Freitagabend. Insgesamt hat die Slipkolonne knapp zwei Stunden an Boden 
gewonnen für den Folgetag. 


Samstag waren wir dann auch an der Reihe, allerdings nach dem tollen Vorsprung 
von Freitag entsprechend früher. Die Sonne ging auf und wir legten von unserem 
Liegeplatz am Horst-Brockmann-Ufer ab - das letzte Mal in diesem Jahr. Eine 
klitzekleine Abschlussrunde auf der Kanaltrave ist mittlerweile unsere lieb 
gewonnene Tradition; also einmal um die Tonne an der Einfahrt zur Lachswehr und 
dann ab in Richtung Stadtgraben. 


Das Wetter hat gehalten, es war trocken, sogar teilweise sonnig, und der 
angekündigte Regen stellte sich auch später nicht ein. Wie schon am Freitag lief 
alles wie am Schnürchen. Die Slipkolonne traf sich zum wohlverdienten Frühstück 
auf der Schute.

Bitte umblättern
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Unabhängige Beratung (Früh- und Abendberatungstermine möglich) zur 
gesetzlichen und betrieblichen Rentenversorgung 
Rentenanträge rechtzeitig und richtig gestellt   
Widerspruchsverfahren bei Ablehnung Rente/Reha 
Klagen beim Sozialgericht oder Landessozialgericht 
Unternehmensberatungen (z. B. Vorruhestand) 

Hohenrah 1     Achtern Hollerbusch 63 
23843 Rümpel/Bad Oldesloe  22393 Hamburg 

Tel. 0177-611 8 911  
rentenberater.muenstermann@t-online.de 

www.geh-in-rente.de 
Guter Rat ist nie zu teuer!
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Korrosion? Unser Rund-um Schutz

www.yachtlackierung.de · 04103-91 72 0   

Korrosionsschutz
Strahlen  
& Beschichten
Spritzlackierung
Folieren
Polieren
Osmosevorsorge
Osmosesanierung

In Neustadt, 

Hamburg, Kappeln 

und Greifswald

Bitte umblättern
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Nach der Pause sollte es in den Endspurt gehen; viele Boote fehlten nicht mehr - ein 
Kinderspiel. Fast. Wenn der Merlo angesprungen wäre. Ist er aber nicht. Auch nach 
gutem Zureden, Überprüfen der Technik (soweit das vorhandene Know-how das 
zuließ), nichts half. Der Merlo wollte nicht mehr. Der technische Dienst hätte nach 
frühestens zwei Stunden vor Ort sein können. Unglücklicherweise stand der Merlo 
mitten im Weg, nämlich genau dort, wo das nächste Boot hätte abgestellt werden 
sollen. Da der Platz an Land im Winterlager immer sehr knapp ist, konnte er dort 
nicht stehen bleiben. Der zeitliche Vorsprung von Freitag war also dahin. Was die 
Slipkolonne sich dann überlegt hat, ist wahrscheinlich so noch nicht vorgekommen 
im LMC. Der Merlo steht im Weg, der Kran steht bereit - was liegt also näher, als den 
Merlo durch die Luft aus dem Weg zu schaffen? Richtig: nichts. Also wurde er 
kurzerhand an den Kran gehängt und so abgestellt, dass er nicht mehr störte und 
später abgeholt werden konnte. Dank des vereinseigenen Treckers konnten die 
letzten Boote auf ihren Trailern sicher auf den geplanten Winterliegeplatz geschoben 
werden. 


Danke an die Slipkolonne um Andreas Meyer, die an diesem Wochenende 
besonders harmonisch zusammengearbeitet hat und einmal mehr dafür gesorgt hat, 
dass unsere Boote heil an Land stehen. 


Wir freuen uns sehr auf die kommende Saison!


Stefanie Stark  
Redaktion

Fliegender Merlo - sicher einmalig!
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Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt.

Nach dem erfolgreichen Aufslippen der Boote im Stadtgraben sollten eigentlich an 
dem darauffolgenden Wochenende die Boote in der Lachswehr an Land gebracht 
werden. Alle waren guter Dinge, bis die ersten Meldungen in den Nachrichten 
erschienen: „Ostsee-Hochwasser erwartet!“.

Stefan, unser 1. Vorsitzender, informierte die Mitglieder direkt über die anstehende 
Wetter-Situation und wies noch einmal explizit auf die kommende Gefahr hin. Des 
Weiteren wurde entschieden, das Aufslippen der Boote aufgrund der 
Wettervorhersagen für dieses Wochenende abzusagen.

Jetzt hieß es, Vorbereitungen treffen und alles Mögliche in die Wege leiten, um sich 
auf der einen Seite um die Sicherheit der Boote und des Hafens zu kümmern, auf 
der anderen Seite musste aber auch ein neuer (Kran-)Termin für das Aufslippen der 
Boote gefunden werden.

Stefan machte kurzfristig das Unmögliche möglich und schaffte es, den Krantermin 
um eine Woche zu verlegen. Nun konnten sich auch alle Bootseigner auf die 
veränderte Situation einstellen. Denn Sicherheit geht vor, und das war auch gut so. 
Auch wenn man zu diesem Zeitpunkt noch nicht hatte absehen können, wie schlimm 
es werden würde: Die Entscheidung von Stefan alles sofort umzuplanen, war die 
einzig richtige. Danke an Stefan für die umsichtige Vorgehensweise, kurzfristige 
Planung und Koordination eines neuen Termins.

Bitte umblättern
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Die Slipkolonne rund um Marco sortierte ein paar Tage vorher die Trailer und Böcke 
und startete mit den Vorbereitungen für das anstehende Aufslippen. Freitagmittag bei 
stark bewölktem, aber wenigstens trockenem Wetter standen alle in den Startlöchern: 
Slipkolonne sowie Bootseigner. Alle waren mit Eifer und in wettergerechter Kleidung 
dabei. Gut vorbereitet und mit viel Elan wurden die Boote nacheinander aus dem 
Wasser gehoben, gewaschen und an ihren Platz gebracht.

Der Tag schritt voran und gegen Abend musste aufgrund der Dunkelheit leider 
abgebrochen werden, ehe das für den Tag letztgeplante Boot am Haken hing. Am 
nächsten Tag, bei etwas regnerischem Wetter, ging es direkt früh morgens wieder an 
die Arbeit und so konnte gegen 13:30 Uhr das letzte Boot erfolgreich aus dem 
Wasser geholt werden. Alle waren sichtlich erleichtert und froh. Das diesjährige 
Aufslippen war abgeschlossen.

Für mich als Neuling waren diese zwei Tage sehr aufregend und spannend. Was mir 
besonders aufgefallen ist, war die Routine bei allen Beteiligten. Gerade diese 
Routine und Ruhe in den Abläufen hat dafür gesorgt, dass auch Neulinge wie ich, die 
zum ersten Mal mit ihrem Boot 
aus dem Wasser gehievt 
wurden, keinen Grund hatten, 
s ich Sorgen zu machen. 
Zudem wurde von allen Seiten 
mit angepackt und geholfen.

Vielen Dank an Marco und die 
gesamte Slipkolonne für ihren 
Einsatz bei Wind und Wetter. 
Ich freue mich jetzt schon auf 
das Abslippen im nächsten 
Jahr.

Renate Schöttler 
Redaktionsleitung
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Am 19. Oktober konkretisierten sich die Hinweise auf eine bevorstehende 
Sturmflut.

Ursache laut Deutschem Wetterdienst (Quelle): „Ausgelöst wurden Sturm und 
Sturmflut nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes durch starke 
Luftdruckunterschiede zwischen einem Tief über Westeuropa und einem 
ausgeprägten Hoch über Skandinavien. Dadurch drückten starke Sturmwinde 
die Wassermassen von Osten an die Ostseeküste.“

Da ich selbst auf der Altstadtinsel in einem Ganghaus wohne und die Trave ca. 
200 Meter entfernt ist, sind wir das Hochwasser, das ca. zwei Mal im Jahr 
kommt, gewohnt. Diesmal sol l te jedoch al les anders kommen. Am 
Freitagmorgen gegen 8 Uhr klingelte mein Telefon, und der Lübecker Bauverein 
riet mir, mein Auto unverzüglich aus der Tiefgarage zu fahren. Die Tiefgarage 
befindet sich direkt an der Obertrave und die Wassermassen drückten bereits 
an die Außenmauern.

Gegen 11 Uhr stand bereits die Straße An der Obertrave unter Wasser. Die 
Feuerwehr und die Polizei waren im Dauereinsatz, und sie informierten die 
Anwohner laufend über anstehende Veränderungen.

Mo., Di., Do. u. Fr.    9:00 – 12:30 Uhr &  
13:30 – 17:00 Uhr

Mi.    9:00 – 12:30 Uhr
Sa.     9:00 – 13:00 Uhr

Mit großem Sortiment an technischer Mit großem Sortiment an technischer 
Ausrüstung, Zubehör & ErsatzteilenAusrüstung, Zubehör & Ersatzteilen

Marinetechnik Törper e. K.
Zur Teerhofsinsel 3  I  23554 Lübeck
Tel. 0451-26163
info@marinetechnik-toerper.de 
www.marinetechnik-toerper.de

Öffnungszeiten

Bitte umblättern



Leben mit dem Hochwasser 

�16

 Tel. 0451 - 7 67 76 
Breite Straße 2   |  23552 Lübeck

w w w . s c h i f f e r g e s e l l s c h a f t . d e

Flutschott am Ganghaus. Das Wasser steigt unaufhörlich.
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Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Telefon: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 23 
Telefon: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Telefon: 04 51 – 160 82 660

Alles ist aus dem Wasser entsprungen,  
alles wird durch Wasser erhalten,  
Ozean, gönn’ uns dein ewiges Walten.  
 (Goethe)
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e 
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r

www.lociks.de
info@lociks.de 

www.seebestattung.com

Zu diesem Zeitpunkt stand das Wasser noch ca. 150 Meter von meinem Gang 
entfernt. Das sollte sich stündlich ändern. Meine Nachbarn, die näher an der 
Trave wohnen, sicherten ihre Häuser mit sogenannten Flutschotts.

Um 17 Uhr stellte sich die Situation mittlerweile dramatisch dar. Gegen 18 Uhr 
kamen das THW und die Feuerwehr zu uns und brachten Sandsäcke. In 
unserem Gang gibt es keine Flutschotts, da das Wasser in der Regel nicht so 
hoch ansteigt. Aus den Medien erfuhren wir, dass es bedauerlicherweise zu 
einem Todesopfer auf Fehmarn kam, wo ein vom Sturm umstürzender Baum 
eine Frau in ihrem Auto erschlagen hatte.

In den Medien erschienen Bilder, die uns Bootsfreunden das Blut in den Adern 
gefrieren ließ. Besonders schlimm betroffen waren die Regionen Flensburg und 
an der Schlei. Bei Arnis, der kleinsten Stadt Deutschlands, wurden zuletzt die 
Deiche aufgegeben und die Stadt komplett überflutet. In der Marina in 
Heiligenhafen wurden ca. 50 Sportboote zum Teil komplett zerstört. In anderen 
Marinas sah es nicht viel besser aus. Insgesamt wurden nach Schätzungen 
wohl ca. 200 Sportboote beschädigt und zerstört.

Bitte umblättern
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Zurück zu meinem Haus. Es wurde vorhergesagt, dass der Scheitelpunkt gegen 
24 Uhr eintreten sollte. Gegen 21 Uhr betrug der Wasserstand der Trave 1,60 
m über NN. Zu diesem Zeitpunkt war das Wasser noch ca. 20 Meter von 
meinem Gang entfernt. Selbstredend, dass ich in dieser Nacht nicht geschlafen 
habe. 

Ich habe mein wichtigstes Hab und Gut in den 1. Stock getragen. Der Strom fiel 
aus. Am nächsten Morgen war ich schon gegen 5 Uhr draußen und sah, dass 
die Trave sich bereits ein Stück zurückgezogen hatte. Da ich Rheinländer bin, 
kam mir prompt der Spruch in den Sinn: „Et is weder mal gut gegange.“ Für 
Nordlichter übersetzt: „Es ist wieder mal gut gegangen.“

 

1-4 Bettzimmer mit Du/WC, TV, Telefon, 
kostenloses W-Lan im gesamten Hotel 

Hansestraße 11 
23558 Lübeck 

Tel: 0451 - 855 75 
Fax: 0451 - 838 31 

info@baltic-hotel.de 
www.baltic-hotel.de 

 

Das gemütliche Hotel am Rande der Lübecker Altstadt
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Auch der LMC ist nicht verschont geblieben.

Durch den unermüdlichen und hervorragenden 
Einsatz einiger Vereinsmitglieder konnten 
Schäden an unseren Booten vermieden werden. 
Ihnen gebührt unser aller besonderer Dank. 

Ihr seid von mir humorvollere Texte gewöhnt; 
ich bitte um Verständnis, dass hier Humor 
unangebracht wäre.

Euer  
Uwe Rogoczinski-Ramrath  
Redaktion

kontakt@m-kappis.de

mailto:kontakt@m-kappis.de
mailto:kontakt@m-kappis.de
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Es sollte ein sehr ungemütliches Wochenende werden. Ostsee-Sturmflut im 
Anmarsch, so lauteten die Wetternachrichten für den 20.10./21.10.2023. In allen 
Medien wurde vor dem kommenden Hochwasser gewarnt. Es wurden Wasserstände 
in Lübeck von 1,60 Meter über Normal Null (NN) erwartet, in Flensburg sogar bis 2 
Meter. Teilweise wurde angenommen, es könne der höchste Wasserstand seit 100 
Jahren werden. Und so kam es dann leider auch. 

Bei uns im Vereinshafen hieß es nun, sich vorzubereiten. Stefan wies noch einmal 
per Rundmail an die Mitglieder explizit auf die Situation hin. Jetzt war oberste 
Vorsicht geboten. Alle losen Gegenstände mussten eingesammelt oder hochgestellt, 
die Boote mit ausreichend Leine versorgt werden. Auch der Strom an den Ufern 
wurde vorsorglich abgeschaltet.

Schon am Donnerstagnachmittag stieg das Wasser auf einen Pegelstand von knapp 
über einem Meter und überflutete langsam unsere Stege.

Am Freitagmorgen wurde dann der aktuelle Pegelstand mit 1,40 Meter über NN 
verkündet. Es war stürmisch und regnerisch, der Tag ließ nichts Gutes verheißen. In 
den Nachrichten hörte man von ersten schweren Sturmböen in der Lübecker Bucht. 
Die Sturmflut wurde als die stärkste Sturmflut an der Ostküste seit 1904 bezeichnet.

Überall im Hafen trat das Wasser weiter über die Ufer und ein Ende war erst einmal 
nicht abzusehen. Bis Freitagnacht - so die Prognose - hieß es, weiter bangen und 
beobachten.

Der Abend schritt voran, der Wind an der Küste wurde stärker und das Wasser stieg 
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unaufhörlich. Gegen 18:00 Uhr war der Pegelstand höher, als die Prognosen es 
vorhergesagt hatten. Insgesamt wurde in dieser Nacht ein Pegelstand von über 1,80 
Meter über NN erreicht.

Der Gedanke daran, wie es nun im Hafen aussieht, trieb uns alle um und ließ uns 
nicht zur Ruhe kommen. Der Sturm tobte und man konnte aus der Ferne nichts 
machen, außer abwarten und hoffen. Zum Glück hatten Udo, Thomas und Christian 
immer einen Blick auf die Boote. Gerüstet mit Wathose und brusttief im Wasser 
hatten sie nach dem Rechten geschaut und wo Not am Mann war, Hand angelegt.

Auch weitere LMC-Mitglieder wie u.a. Rainer von der Sea Bridge fuhren im Laufe des 
Tages regelmäßig in den Hafen, um nach dem Rechten zu schauen. Die Situation 
beschäftigte jeden von uns. 

Nils und Steffen entschieden sich sogar, bis spät in die Nacht hinein im Hafen zu 
bleiben und kontrollierten ab und an mit dem Schlauchboot die Boote und deren 
Leinen. Zu dieser Zeit war das Wasser schon so hoch, dass man zu Fuß nicht mehr 
bis zu den Booten hätte gelangen können - trotz Wathose.

Samstagmorgen kamen in den Nachrichten die ersten Berichte von den 
Auswirkungen der Sturmflut an der Ostküste. Beschädigte und gesunkene Boote, 
kaputte Stege, zerstörte Existenzen.

Ein Blick auf den Pegelstand zeigte, dass das Wasser deutlich abgesunken war und 

Bitte umblättern
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Nachlese Pfingsttörn 

�7

Jeder blieb am Abend solange, wie er Lust dazu hatte.

Pfingstmontag ging es zurück Richtung Lübeck. Die LMC-Flagge wurde wieder 
eingeholt und um 10.30 Uhr legten wir ab. Hier noch ein Wort zum WSV-Mölln: Es ist 
ein wirklich gastfreundlicher Verein, der uns alles zur Verfügung stellte, was wir 
brauchten, um eine so tolle Zeit dort zu verbringen. Danke dafür.

Mit einem Boot mehr meisterten wir wieder die fünf Schleusen und den Elbe-Lübeck-
Kanal, sodass wir alle gegen 16.00 Uhr wohlbehalten zurück waren. Auch an diesem 
Tag hatten wir wieder Glück mit dem Wetter, es war viel schlechter angesagt. 

Unser Fazit: Es hat uns richtig Spaß gemacht. Es gibt kaum eine bessere 
Gelegenheit, die anderen Vereinsmitglieder kennen zu lernen. Aus unserer Sicht ist 
es schade, dass nicht noch mehr Crews mitgemacht haben. Genug Boote gibt es ja 
im Verein. Das gleiche gilt auch für die gemeinsame Lampionfahrt zum Feuerschiff.

Wir sind jedenfalls im nächsten Jahr wieder dabei!

Wolfgang und Sabine von der Döns

   - Fenster    Peter Stamer 
   - Haustüren   Tischlermeister 
   - Rollläden   Meisterbetrieb der Tischlerinnung Lübeck 

   - Innentüren    
   - Reparaturen   St.-Jürgen-Ring 5 
   - Innenausbau   23560 Lübeck 
   - Einbruchschutz   0157 - 88 77 54 02 
   - Carports    www.tischlerei-stamer.de

auch im Laufe des Tages weiter ablief. Der Spuk war vorbei, die Auswirkungen aber 
überall zu spüren bzw. zu 
sehen.

Wie hatte unser Hafen die 
s c h r e c k l i c h e S t u r m f l u t 
überstanden? Udo machte 
Bestandsaufnahme. Fazit: 
Keine großartigen Schäden an 
den Booten und den Anlagen 
im Hafen. Wir hatten Glück 
gehabt. Der Sturm traf den 
LMC nicht so stark wie die 
Regionen direkt an der Küste 
und der unermüdliche Einsatz 
einiger Mitglieder hatte vieles 
verhindert. 

Im Laufe des Vormittags kamen immer weitere Club-Mitglieder zum Hafen und 
begutachteten ihre Boote und die allgemeine Situation. Alle waren erleichtert.
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Die ersten Aufräumarbeiten wurden eingeleitet: Ein Boot hatte sich etwas aus dem 
Bock gelöst, unser mit Blumen geschmücktes Boot bei der Toreinfahrt zur Lachswehr 
war abgetrieben, Boote mussten zurechtgerückt, Leinen neu gespannt werden. 
Weitere Maßnahmen wurden besprochen und für die nächsten Tage geplant.

Leider war die Situation an den Küstenregionen nicht so glimpflich verlaufen. Überall 
immense Schäden - so wurde berichtet aus Flensburg, Wismar, Heiligenhafen und 
unzähligen anderen Orten. Es tat in der Seele weh, die Bilder in den Medien zu 
sehen und die Berichte über die Schicksale zu hören.

An dieser Stelle noch einmal ein dickes Dankeschön an unseren Hafenmeister und 
alle Mitglieder, die während dieser Zeit immer nach dem Rechten geschaut und alles 

Bitte umblättern

SCHAFFRAN

Ihr Fachbetrieb - Qualitätsarbeit - faire Preise
Neuanfertigung, Modifikation, Instandsetzung und Reparatur
von Propellern und Wellenanlagen aller Art
Dreh- und Bohrwerksarbeiten

SCHAFFRAN PROPELLER + SERVICE GmbH
Bei der Gasanstalt 6/8 - 23560 Lübeck 
Tel.0451/583230 - www.schaffran-propeller.de - E-mail: info@schaffran-propeller.de ®
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Mögliche getan hatten, um größere Schäden von den Booten abzuhalten. Ihr seid 
klasse. Euer Einsatz ist nicht selbstverständlich.

Für einige Mitglieder ist das Thema Hochwasser eine bekannte Sache, für mich war 
es das erste Mal, solch eine Situation miterleben zu müssen. Es ist schon eine 
beunruhigende und angespannte Situation, nicht zu wissen, ob alles im Hafen in 
Ordnung ist. Aber das Gefühl der Gemeinschaft, die Gewissheit um die 
Einsatzbereitschaft und die Sicherheit, dass man im Club nicht alleine vor solch einer 
Herausforderung steht, beruhigen ungemein.

In Gedanken sind wir bei den Geschädigten, für die es nicht so glimpflich abgelaufen 
ist und danken an dieser Stelle auch allen Helfern und Freiwilligen, die an den 
Küsten in dieser Nacht zur Stelle waren.

Renate Schöttler 
Redaktionsleitung
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Liebe Vereinskameradinnen und -kameraden, 

wie auf der Mitgliederversammlung bereits erwähnt, möchte ich hier noch einmal 
betonen, wie wertvoll mir der LMC als persönliche Wohlfühloase ist. Ich betrete 
unsere Gelände und komme sprichwörtlich an. Da sind Menschen, die ich mag, 
einige davon sehr. Ich freue mich immer wieder auf unsere Gastlieger, von denen 
etliche nahezu jede Saison bei uns einkehren. Daraus leite ich ab, dass auch sie sich 
bei uns wohlfühlen. 


Ich bin mir sicher, dass viele Mitglieder ebenso empfinden. Lasst uns alle daran 
arbeiten, dass wir uns diese so wertvolle Oase in der verrückten Welt erhalten. Jeder 
Einzelne hat es in der Hand, dazu beizutragen. Im Kleinen wie im Großen. 


Mir bleibt, Euch eine friedvolle Weihnachtszeit zu wünschen und für das Neue Jahr 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit und Glück!


Udo Stark 
Hafenmeister 

Liebe Clubfreundinnen, liebe Clubfreunde, liebe Leser, 

so langsam nähern wir uns der Weihnachtszeit und blicken voller Hoffnung ins 
kommende Jahr. Lasst uns an die schönen Momente und Ereignisse erinnern, die wir 
gemeinsam als Motorboot-Freunde in diesem Jahr erleben durften. Die Leidenschaft 
für das Motorbootfahren hat nicht nur unser Clubleben bereichert, sondern auch die 
Seiten unserer Clubzeitschrift mit aufregenden Geschichten und beeindruckenden 
Fotos gefüllt. 

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, fröhliche 
Feiertage und einen gelungenen Start ins neue Jahr.

Euer Redaktionsteam

Renate Schöttler Stefanie Stark Uwe Escher 
Sabine von Schachtmeyer Sascha Chrobak Uwe Rogoczinski-Ramrath 
Sandra Albert
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„Ich geh’ mit einer Handbreit 
     Wasser unterm Kiel.“    

FEIERLICHE SEEBESTATTUNG MIT SCHÄFER & CO.
Eins werden mit dem ewigen Meer – ein schöne Vor-
stellung, die viele Menschen zu einer Beisetzung auf der 
Nord- / Ostsee oder auf einem der Weltmeere bewegt. 
Und wie möchten Sie gehen? Sprechen Sie mit uns 
darüber – wir beraten Sie.

FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK

www.schaefer-co.de
0451 79 81 00
info@schaefer-co.de

Wir freuen 
uns auf 
2024!
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Wir gratulieren von Herzen
 
 

zum 70. Geburtstag:
am  02.01. Elke Heyne
am  13.01. Marianne Wailand-

Ricklefs 

zum 65. Geburtstag:
am  09.12. Claudia Schmid 
am  14.12. Ralf Schnoor 
am  26.12. Uta Schomann
am  20.01. Uwe Rogoczinski- 

Ramrath
am  31.01. Peter Moje

01.12. Björn Kotte 
01.12. Christian Davids 
01.12. Marco Stricker 
02.12. Bianka Rüter 
03.12. Yonathan Meuser 
04.12. Andrea Brockmann 
05.12. Sabine von Schachtmeyer 
06.12. Heinz Hansen 
09.12. Claudia Schmid 
09.12. Birgitta Richter 
10.12. Manfred Zill 
11.12. Jürgen Weber 
11.12. Andreas Schmid 
11.12. Udo Ehlen 
12.12. Thomas Calm 
13.12. Denys Vorotyntsev 
13.12. Manfred Bernot 
14.12. Christian Bruns 
14.12. Karina Mußmann 
14.12. Ralf Schnoor 
17.12. Horst Grotkopp 
20.12. Detlev Johst 
22.12. Karin Bachmann 
24.12. Rüdiger Kampf 
25.12. Eginold Klempnauer 
26.12. Uta Schomann 
27.12. Harald Drögsler 
29.12. Michael Metsch 
30.12. Peter Klose 

02.01. Elke Heyne 
03.01. Martin Stratmann 
03.01. Lisa Zychla 
04.01. Matthias Mewes 
04.01. Peter Gutmüller 
04.01. Andreas Meding 
05.01. Angelique Duscha 
07.01. Frank Leuth 
07.01. Monika Gutmüller 
13.01. Marianne Wailand-Ricklefs 
13.01. Maik Jenfeldt 
14.01. Juliane Laitzsch 
16.01. Christiane Glück 
20.01. Uwe Rogoczinski-Ramrath 
20.01. Mario Duscha 
20.01. Gundula Schalon 
21.01. Tim Jänke 
22.01. Heiko Dalchow 
27.01. Tim Reusch 
28.01. Max Duschnat 
29.01. Saskia Wulf 
30.01. Olaf Schäfer 
30.01. Ramona Boie 
31.01. Peter Moje

Die besten Geburtstage sind doch die,  
die wir noch nicht gefeiert haben! 
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Wir begrüssen unsere neuen Mitglieder:

Gundula Schalon zur Harmonie 
Monika Gutmüller zur Silence 
Maren Westphal zur Lobster

Jens Heinz Endruschat mit seinem Schiff King Luie
Diana & Dietmar Kröhnert

Charlotte Glawatz mit ihrem Schiff Maxida
Christiane Gerlach zur Nano  

Wir wünschen allzeit eine gute Fahrt und immer eine 
Handbreit Wasser unter dem Kiel!
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Hier
 

kann Ihre Werbung stehen! 
Bei Interesse wenden Sie sich 

bitte vertrauensvoll an uns:

bugkorb-anzeigen@lmc-luebeck.de 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

LŸbecker Motorboot-Club e.V.
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LŸbecker Motorboot-Club e.V.
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